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Freiwilliges Engagement  
lohnt sich!

Machen Sie mit!
Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) ist ein Angebot an  

alle Menschen, sich nach Beendigung der Schulpflicht,  
für einen Zeitraum zwischen sechs und 18 Monaten zu 

engagieren. In sozialen, kulturellen oder ökologischen 

Tätigkeitsfeldern – sozialversichert und professionell 

begleitet.

Im Sinne eines Bildungs- und Orientierungsdienstes 

können die Teilnehmenden dabei neue Kenntnisse, 

Fähigkeiten und Fertigkeiten erwerben und sich weiter 

qualifizieren.

Ein breites Spektrum an Einsatzfeldern im Natur- und 

Umweltschutz ermöglicht Freiwilligen sowohl Tätigkeiten 

im praktischen Naturschutz als auch in der Umweltbil-

dung, der Verwaltung oder der Medien- und Öffentlich- 

keitsarbeit. 

Die Einsatzstellen freuen sich über engagierte Menschen, 

die eigene Erfahrungen und auf Seminaren gesammelte 

Erkenntnisse in die Arbeit vor Ort mit einbringen.

Der Bundesfreiwilligendienst 
beim NABU richtet sich an 
alle, die…

 →  neue Erfahrungen sammeln wollen,

 →  nach der Schule oder dem Studium praktisch tätig sein 

möchten,

 →  Zeit bis zum Studien- oder Ausbildungsbeginn sinnvoll 

überbrücken wollen,

 →  noch nicht genau wissen, in welche Richtung es beruf- 

lich gehen soll und neue Arbeitsgebiete kennenlernen 

möchten,

 →  bereits berufstätig sind oder waren, sich jedoch um- 

orientieren wollen,

 →  im Rahmen einer Auszeit etwas für Mensch und Natur 

tun möchten,

 →  sich nach dem Berufsleben ein Engagement im Natur- 

und Umweltschutz vorstellen können.

Jetzt mitmachen!
Bundesweit, von der Ostsee bis zu den Alpen, 

kümmern sich Naturschützer um wertvolle 

Biotope und bedrohte Pflanzen und Tiere. 
Bundesfreiwillige kartieren schützenswerte 

Natur, vermitteln Kindern und Jugendlichen 

spannende Natur-Erlebnisse und entwickeln 

lokale Umweltprojekte. Mitmachen kann 

jeder!

Freiwillige erhalten:
 →  ein vielfältiges, frei wählbares Seminarangebot, um 

ihre Bildungstage abwechslungsreich zu gestalten,

 →  Teilnahmebescheinigungen für die besuchten 

Seminare,

 →  ein Taschengeld, dessen Höhe mit der Einsatzstelle 

innerhalb der gesetzlichen Bestimmungen vereinbart 

wird,

 →  Ansprüche aus der Arbeitslosen- und Rentenver- 

sicherung, denn bei den Sozialversicherungen ist  

der Bundesfreiwilligendienst einem Arbeitsverhältnis 

gleichgestellt,

 →  nach Abschluss des BFD ein qualifiziertes Arbeits-

zeugnis sowie eine Bescheinigung über die absolvier-

te Dienstzeit.

Wie finde ich eine passende 
Einsatzstelle?

 →  Im Internet www.freiwillige-im-naturschutz.de 

besuchen.

 →  Unter der Rubrik „Plätze suchen“ nach interessanten 

freien Stellen suchen oder bei der zuständigen NABU- 

Regionalstelle anfragen.

 →  In der Einsatzstelle melden, einen Termin zu einem 

Kennenlerngespräch vereinbaren.

 →  Sich mit der Einsatzstelle einig werden, die Vereinba- 

rung unterzeichnen und den BFD beginnen.

Jetzt mitmachen!
www.freiwillige-im-naturschutz.de


